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Züge und Pendlerströme an ihr vorbeiglitten,

ist Deér vor allem stillgestanden
und hat über Monate die neuen Räume
und Plätze sowie deren Nutzung
beobachtet. Wie verhalten sich Menschen im

offenen, wie im geschlossenen Raum
und in den Passagen, wie laufen sie über
den neuen Kornhausplatz? Die zu einer
grosszügigen essayistischen Bildstrecke
verdichtete Auswahl betont die künstlerische

Herangehensweise der Fotografin.

Editorial

Stadtraum vernetzen
2009 hat St. Gallen einen Wettbewerb für die Neugestaltung

seines Bahnhofplatzes ausgeschrieben. Im Lauf der
Planung ist daraus ein tiefgreifender Um- und Ausbau des
Bahnhofs geworden - St. Gallen hat nicht nur einen neuen

Platz und Bushof bekommen, sondern vor allem einen
Stadtraumvernetzer. Neue Zugänge und alte Passagen
sowie der Ausbau der beiden Personenunterführungen
verbinden neue und alte Stadt- und Grünräume - vor und hinter
den Gleisen. Der visuelle und architektonische Schwerpunkt

ist der Glaskubus, der Orientierung bietet und dem
Bahnhof Tag und Nacht eine eindeutige Adresse verleiht.

Das vorliegende Themenheft dokumentiert die Ent-
wicklungs- und Planungsgeschichte und was daraus
geworden ist. Das Resultat in St. Gallen basiert auf
Kompromissen zwischen verkehrstechnischen Sachzwängen,
architektonischen Absichten und wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen - ausgehandelt von der Planergemeinschaft

Akari in enger Zusammenarbeit mit den SBB, dem
Hochbau- und dem Tiefbauamt der Stadt St. Gallen,
Verkehrsplanern und Denkmalpflege. Wie diese
Aushandlungsprozesse verliefen und wie sich die Beteiligten organisiert

haben, geht aus dem Gespräch hervor. Die Sanierung
der historischen Schalterhalle sowie der Um- und Ausbau
der beiden Unterführungen dokumentiert der Artikel <Mit
Sorgfalt und Präzision). Welche Rolle der Platz und der
neue Glaskubus in der Stadt einnehmen, beschreibt der
Text (Schwerpunkt verschoben). Wie es dazu kam, dass die
Piazza delle Erbe in Verona als stadträumliches Vorbild für
St. Gallen diente, rollt der Artikel (Platz geben im Engpass>
auf. Dass St. Gallen mit dem Um- und Ausbau der Urbanen
Drehscheibe Bahnhof nicht allein steht, zeigt der Text
(Verwandtschaften im ganzen Land). Und der Rückblick
auf den Wettbewerb macht deutlich, dass nicht die Gestaltung

des Stadtraums, sondern der neue Hauptzugang zu
den Zügen die planerische Knacknuss war. Roderick Hönig
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